
Liebe Elternvertreter, 
 
als Delegierte des LER für den Bereich Förderschulen konnte ich vertretungsweise an der 
Fachtagung in Porta Westfalica vom 08.04.11 bis zum 10.04.11 teilnehmen. 
 
Das Thema der Fachtagung "Wie verändert sich die Bildungslandschaft durch Inklusion?" 
war natürlich gerade für mich, als Vertreterin der Förderschulen, sehr interessant. Leider 
konnte ich den ersten Vortrag von Frau Dr. Irmtraut Schnell (Wie wird Inklusion in der Schule 
möglich?) nicht hören, da ich erst spät am Abend in Porta Westfalica eintraf. Doch die beiden 
folgenden Tage waren durch die weiteren Vorträge und von den Gesprächen in den 
Ausschüssen so reich an Informationen, sodass ich kein kurz verfasstes Statement geben 
möchte, sondern auf die anliegenden Vorträge verweise: 
 
- Frau Dr. Irmtraut Schnell - "Wie wird Inklusion in der Schule möglich?" 
- Herr Lars Krackert - "Wie können Förderzentren für die Inklusion umgestaltet werden?", 
Bericht über die Entwicklung des Förderschulzentrums Schleswig-Kropp 
- Herr Heinrich Kleine und Herr Olaf Schneider - "Wie wird Inklusion in der Schule möglich? 
Anregungen für schulische Unterstützungssysteme", 2 Lehrer berichten über ihre Arbeit 
 
In der abschließend gefassten Resolution wird deutlich, dass wir erst am Anfang stehen und 
nur in wenigen "Leuchturmschulen" bisher das Menschenrecht auf inklusive Bildung 
umgesetzt wird. Die Forderung an die Ministerien der Bundesländer ist allerdings sehr 
verhalten ausgefallen - 
Zitat: "Der Bundeselternrat erwartet von den Bildungsministern der Länder, zeitnah die 
notwendigen Rahmenbedingungen zu schaffen, damit Inklusion gelingt." 
 
Herr Lars Krackert ist gerne bereit, über den Erfolg der Umwandlung vom 
Förderschulzentrum zu einem Zentrum ohne Schulklassen auch in anderen Bundesländern 
zu berichten. Vielleicht findet dieses Thema auch im LER Sachsen breites Interesse?  Wenn 
eine Veranstaltung geplant werden könnte, sollten Vertreter der entsprechenden Referate im 
SMK eingeladen werden … 
 
Für Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Grit Köhler 
 
Mail: grit-koehler@gmx.net 
Festnetz: 0341/26377065 


